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geschlecht vertreten und denientspre- siecles. Von Damien Va den
chend den Kern der Erlösungstat darin D 1 (Universitatis Lova-
gesehen, daß Gott in Anerkennung dıe- nıensis Dissertationes, Series "Lo-

strikten Rechtes den "Lod seines Soh- 25.) 80 (XXVIII u. 3060 5.) Gem:-
als LÖsegeld bestimmt und iıh: bloux 1933, Duculot. Hr

dem "Teufel durch eın geschicktes ber-
lıstungsmanöver tatsächlıch aufgenötigt

Die Lehre VOo  e} den Glaubensquellen
und der Glaubensregel, die eute unterabe Demgegenüber zeıgt Rıiviere Punkt diesen Ausdrücken klar umrissener Be-für Punkt, WwI1ie Äugustinus ın der Ge- s1tz des katholischen Dogmas ist, wirdsamtlehre durchaus innerhalb der allge-

meın kirchlichen Glaubensauffassung VO  -
1er in ihrem Umfang und Werden wäih-
end der dre  1 ersten christlichen JTahr-der Erlösertat Christi steht. hunderte dargestellt. Die EinzelproblemeA.Koch 5. J Stellung und Wertung der Offenba-

Dıe Muttergottes, dıe Er{fül- rung, des Alten und Neuen Testaments,
lung des Weıbes der Uroifen- der Überlieferung, des Charismatischen
barung. Von Prof. Dr. Derckzx. us in der Glaubensübermittlung der

Urkirche — werden den patristischen(202 5.) Paderborn O, (1933), Bo-
nıfacius-Druckerei. Kart M 2,.00, geb. Quellen entwicklungsgeschichtlich g_
M 4.50 klärt, ın steter Auseinandersetzung 1NS-

Desondere mıiıt arnack und Seeberg,Glaubensinnigkeit, "Tiefe der theologi- aber auch mit den vorliegenden Arbeitenschen Schau und reife Beherrschung des
Stoffes haben hier eın Marienwerk g- katholischer AÄAutoren. So g1bt die fle1i-
schaffen, das 1n der marıiologischen {A Bıge Studie einen dankenswerten Über-
eratur zweiıfellos weiıt —  ber den urch- blick über  — den heutigen Stand der Frage

auf den verschiedenen Teilgebieten un!schnitt aufragt. In einer uch dem Laijen
zugänglichen Sprache und ın glücklicher zeigt zugleich die TrTeENzZen aut, die die
Gedankenführung wırd die Stellung der dogmengeschichtliche Entwicklung in

diesen Fragen der FundamentaltheologieGottesmutter 1 Heilsplan, angefangen bis Ablauf des Jahrhunderts CI -VO der Uroffenbarung bis etzten reichte.Vollendung, lar und überzeugend in A.Koch S. J
ihrer anzen Größe herausgearbeitet. Das katholische Eherecht ın derWieder einmal]l zeigt sich das Dogma, Seelsorgspraxis. Von Dr. Her-vorab das chrıstologische, als gediegen- InNann Müssener. 2.Aufl. 8° (3855.)StTe un ergiebigste Grundlage marıanı- Düsseldorf O, (1933), Schwann. Geb.scher 1heologie. Es sind NUur einıge Stel- M 9._-.len, die Begeisterung nach uUuNseTeEeIm Das Werk hat schon bei seinem erstenEmpfüänden den edanken weıt VOT-
tragt, oder das aufbauende Denken Erscheinen durch die aut die Praxis g-
die Unsicherheit des stützenden Grundes richtete , dabei wissenschaftlich gründ-
übersieht; i1st Z nach u  —  iNSCTEIM heu- lıch unterbaute Darbietung alles ein-

schlägıigen Materials - dem weıtschich-tigen Wissen einfach niıcht richtig, der
Tau 1 Gegensatz s  N Mann bıologisch tıgen Gebiet der kirchlichen Ehegesetz-
reine Passivität ZUZUuweisen (32), womıit gebung Anerkennung und beste Aut-

nahme gefunden. Der Wert der Arbeitauch die HFolgerungen +  ber Symbolismen ist nunmehr in der Dald notwendig g_1n der Gottheit (87), Priestertum (71)
U, enttallen. Die düstere Wertung der wordenen zweıten Auflage och geste1-
Tau nach dem Sündenfall 30/1 - gert durch die Neuanlage des umfang-
scheint WwI1e eın erratischer Block AQus

reichen Anhangs, der nıcht 1Ur die be-
sondern Ehevorschriften samtlıcher ZU  4"Fertullian und ist ın solcher Schroffheit

un! Verallgemeinerung unbedingt +  ber- Kuldaer Bischofskonferenz gehörenden
trıeben. Sie sSte uch 1m Gegensatz ZUu Dıözesen, sondern uch ine Reihe -
der SONS feinen Art, miıt der der Ver- derer wichtiger Dokumente, allen

die Enzyklıka „Casti connubı1", 1 Wort-tasser dem Seelenleben der Tau gerecht
WIrd. A.Koch Sı} laut bringt. AÄAuch die Beigabe der wiıich-

tıgsten Bestimmungen des BG  w xl ÖOrt
Les ormes de Venseignement und Stelle wiıird dankbar begrüßt werden.

chretien dans la lıtterature Vielleicht entschließt sıich der Verfasser
patrıstıque destroispremiers noch ZUT Berücksichtigung der Sonder-
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